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GRENZENLOSER	WOHLSTAND	

Welche Ursachen und Rechtfertigungen Sie für  Ihren momentanen Zustand 
auch  immer  haben,  es  ist  Tatsache,  dass  ein  wirklich  erfülltes  und 
erfolgreiches  Leben  in  Fülle,  Gesundheit  und  Wohlstand  ohne  die 
notwendigen  Rahmenbedingungen  nicht  geführt  werden  kann.  Niemand 
kann  sein  Talent,  seine  Lebens(auf)gaben  und  damit  die  Seelen  Formel 
finden und entwickeln, wenn er  in Abhängigkeit und  im Diktat Anderer  in 
Sklaventum und Armut als billiger Befehlsempfänger existiert. Will  ich mich 
entwickeln  und  entfalten,  authentisch meine  Talente  leben, muss  ich  frei, 
unabhängig  und  in  grenzenloser  Fülle  leben,  das  ist  eine  allgegenwärtige 
Grundbedingung.  Sobald  ich ein  Sklave  irgendeines Objektes bin,  fehlt mir 
die Möglichkeit der Entwicklung und das gilt  in unserer Gesellschaft derzeit 
auch für das Geld. 
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Klarerweise enthält grenzenloser Wohlstand als Basis genügend finanziellen 
Reichtum und Unabhängigkeit von diktatorischen Systemen. Nur wird genau 
dieser Anteil absolut negiert und verhindert. 

Was steckt da eigentlich dahinter?  

Warum wurde uns eingeredet zu viel Reichtum macht faul?  

Weshalb  wurde  ein  geheimes  Programm  in  unser  Unbewusstes 
eingeschleust,  welches  Müßiggang  im  richtigen  Ausmaß  für  absolut 
verwerflich und schlecht hinstellt?  

Wieso  wird  bei  uns  im  Westen  der  Zustand  des  „sich  unter  den  Baum 
setzens“  und  es  geschehen  lassen  –  es  anzunehmen  –  als  so  schlecht 
empfunden?  

Hier  sollen  keine  Schuldzuweisungen  gemacht werden oder  kriminalistisch 
eine Verschwörung aufgedeckt werden. Das ist gar nicht nötig, wenn Sie nur 
auf sich selbst zu hören beginnen. 

Aber was geschieht, wenn Sie mehr wie genügend Geld und Freizeit haben? 

Entweder  lehnen  Sie  sich  zurück, weil  ein  großer Druck  von  Ihnen  abfällt 
oder Sie arbeiten bewusst genauso weiter wie vorher. 
Diejenigen,  die  sich  zurücklehnen  um  durchzuschnaufen,  beginnen  mit 
sogenanntem  Müßiggang,  der  solange  dauert,  bis  sie  wieder  zu  Kräften 
kommen  um  dann  ihren Weg weiterzugehen  oder  sie  beginnen  sich  ganz 
bewusst zu entwickeln um authentisch zu werden.  Ist dies geschehen, geht 
das Leben auf einer anderen Abzweigung weiter. 

Jene, welche gleich so weitermachen, sind entweder schon authentisch oder 
wissen  noch  gar  nicht,  dass man  so  etwas  sein  kann. Waren  sie  bereits 
authentisch, konnten sie schon vorher nicht manipuliert werden. Wissen sie 
aber  gar  nicht wovon  hier  die  Rede  ist,  kommt  dies  irgendwann  und mit 
grenzenlosem Wohlstand  im Rücken kann der Prozess wesentlich schneller 
ablaufen. 
Jedenfalls sind Wesen mit grenzenlosem Wohlstand, welcher  jedem Wesen 
im  gesamten  Universum  frei  zusteht  und  nur  durch  hinterhältige  und 
gemeine  Tricks  vorenthalten werden  kann,  nicht mehr manipulierbar  und 
erpressbar. Es stellt keinen natürlichen Zustand  für  intelligentes Leben dar, 
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vierzig  Stunden  in  der Woche  oder  noch mehr  immer  dieselbe  Tätigkeit, 
zwecks  Broterwerb  durchzuführen  und  das  möglicherweise  sogar  sein 
ganzes Berufsleben hindurch. So etwas tun nur Roboter und Maschinen aber 
keine frei denkenden, fühlenden und intelligenten Menschen. 

Ein Mensch entwickelt sich,  indem er  in  irgendeiner Form aktiv  ist, Objekte 
zur  Verwirklichung  benutzt  und  zurzeit  brauchen  wir  für  den 
Energieausgleich  immer noch Zahlungsmittel. Wir brauchen Geld, um Dinge 
nutzen zu dürfen. Geld stellt also immer noch eine Grundlage für materiellen 
und indirekt auch spirituellen Fortschritt dar. Unser Planet ist ein Lernplanet 
und  die  gesamte  Schöpfung  entwickelt  sich  ständig  weiter  und  schreitet 
voran. Also  ist der  Zweck  allen  Lebens  Entwicklung,  Entfaltung,  Erfahrung, 
Fülle,  Wohlstand,  spiritueller  Wachstum  und  alles  was  lebt,  hat  das 
bedingungslose kosmische Recht auf  jede nur erdenkbare Entwicklung, das 
es zu erreichen imstande ist. 

Wahrscheinlich sind wir die einzige Spezies im gesamten Universum, welche 
für  ihr  Leben  bezahlen  muss  und  in  einem  Zustand  des  versteckten, 
absoluten  Sklaventums  gehalten  wird.  Das  Grundrecht  frei  und 
uneingeschränkt zu leben und zu sein, ist eine notwendige Basis, um sich zu 
entwickeln  und  zu  vervollständigen,  sowohl  in  materieller,  geistiger,  wie 
auch spiritueller Hinsicht.  

Es  gilt  als  Mensch  zu  leben,  um  frei  zu  sein  und  so  können  Sie  nicht 
verpflichtet werden. Als konstruierte Person, sind Sie nur Personal einer sehr 
fragwürdigen Obrigkeit, der Sie zu gehorchen haben, selbst wenn es  Ihnen 
dabei an den Kragen geht. 

Anders  ausgedrückt,  haben  wir  Menschen  das  bedingungslose  und 
unveränderliche  Recht  –  gegeben  vom  „ULTIMATIVEN,  Unendlichen 
EINEN“ – auf grenzenlosen Wohlstand, Reichtum, Freiheit und Gesundheit. 

Wir wollen hier nicht theoretisch oder symbolisch über Wohlstand sprechen. 
Wohlstand  bedeutet  nicht,  ein  wenig  zufrieden  zu  sein  oder  mit  irgend 
jemandem  in Konkurrenz  zu  leben. Kein Mensch darf  sich damit  zufrieden 
geben, nicht das zu haben, wofür er da ist. Das Grundprinzip der Schöpfung 
ist  ständige  Entwicklung  – manche  sagen  lieber  Fortschritt,  wobei  dieser 
Begriff  für mich  zu  stark mit Materie  gleichgesetzt wird – und  liegt  in der 
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Entfaltung des  Lebens. Dazu brauche  ich  alles, was notwendig  ist und mir 
zusteht.  Ob  es  nun  Eleganz,  Schönheit,  Wissen,  Weisheit,  Spiritualität, 
Erleuchtung, Gottverwirklichung  oder was  auch  immer  ist.  Leben  ist  nicht 
perfekt  erfahren, wenn  Sie  sich mit weniger  zufrieden  geben müssen  und 
wenn Sie nicht das sind, was Sie ausmacht, das „Große Wesen“, jenseits von 
„EGO“ und Verstand. 

Der Mensch, der zum Wohle allen Seins alles hat, was notwendig ist um sein 
Leben  optimal  zu  gestalten,  ist  reich  und  kein  Mensch,  dem  dies 
vorenthalten wird, kann sich ungestört entwickeln. Unsere Gesellschaft ist so 
kompliziert und fortschrittlich, gesteuert, manipuliert und vom „Unendlichen 
EINEN“  abgetrennt  geworden,  dass  fast  alle Menschen  zuerst  eine  große 
Menge an Wohlstand benötigen, um ihrer Lebensart und ihrem Sein gerecht 
zu werden  und  um  sich  dadurch  ihrer  Vollständigkeit  nähern  zu  können. 
Jeder  im „EGO“  lebende Mensch möchte alles haben und werden wozu er 
fähig ist und wozu er glaubt bestimmt zu sein. Diese Wünsche sorgen dafür, 
dass  er  sich  verwirklicht  und  das  ist  der menschlichen  Natur  angeboren, 
diese Art der Selbstverwirklichung. Wir wollen sein, was wir glauben sein zu 
müssen.  Entwicklung  ist,  das  zu  werden  was  Sie  sein  wollen.  Durch  die 
Verwendung  von  Objekten  können  Sie  diesen  freien  Gebrauch  nur  dann 
nutzen, wenn Sie genügend Wohlstand in sich tragen, um von genau diesem 
Ort der Vorstellungen weitergehen zu können.  

Dieses  Wissen  zu  verstehen  und  praktisch  zu  erfahren  ist  etwas  sehr 
Wesentliches  und  sollte  die  Grundlage  für  Ihre weitere  Vorgehensweise 
sein. 

Nichts  ist  falsch, wenn Sie Wohlstand und Reichtum wünschen,  solange es 
zum  Wohle  allen  Seins  geschieht  und  es  sorgt  für  ein  vollständigeres, 
reichhaltigeres  Leben  in Hülle  und  Fülle,  und  dieser Wunsch  ist mehr wie 
angemessen und förderlich. Es ist ein absolutes Grundrecht für jedes Wesen 
und der Mensch, der nicht wünscht in Hülle und Fülle zu leben ist entweder 
krank, parasitär infiltriert und gestört oder er ist bereits ein Buddha oder ein 
Christus.  

Wofür leben wir eigentlich? 
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Wir  leben  für die Trinität, die  in den alten Schriften Erwähnung  findet und 
diese hat auch einen Bezug zu Körper, Seele und Geist, bzw. Materie, „EGO“, 
„das Große Wesen“ bzw. das  reine Bewusstsein und dem Schöpferfunken. 
Kein Teil dieser Dreiheit darf vernachlässigt werden oder  ist mehr wert als 
ein  anderer  Teil.  Sobald  ein  Abschnitt  von  der  Fülle  abgetrennt  wird, 
funktioniert die Entwicklung nicht mehr richtig und es ist absolut notwendig, 
gehoben  –  nicht  abgehoben  –  hochwertig  und wertvoll,  für  Körper,  Seele 
und Geist gleichermaßen zu leben. Absolut falsch ist es, nur für einen Teil da 
zu sein und der Schöpferfunke wurde uns regelrecht weggezüchtet. 

Die Konsequenzen, wenn beispielsweise nur für den Körper gelebt wird, sind 
bekannt und wirkliches Leben beinhaltet den gleichwertigen Ausdruck aller 
Teile. Was  auch  immer  die  Gabe  eines Mensch  sein mag,  niemand  kann 
glücklich,  zufrieden,  authentisch  und  vollständig  sein, wenn  ein  Teil  nicht 
richtig  funktioniert. Körper, Seele und Geist  stellen eine Symbiose dar und 
Unausgeglichenheit  entsteht  im  weitesten  Sinne  dann,  wenn  irgendeine 
Form  von Krankheit oder Unpässlichkeit  vorhanden  ist.  In dem Augenblick 
beginnt das abbauende Prinzip zu wirken. Wo auch  immer es nicht gelebte 
Wünsche,  Aufgaben,  Visionen  oder  Möglichkeiten  gibt,  entsteht 
Unzufriedenheit  und  daraus  resultierend  auf  irgendeiner  Ebene  Krankheit, 
weil  die  Notwendigkeit  des  Erlebens  negiert wird  und  dem  Streben  nach 
Erfüllung nicht nachgegeben wird. 

Wichtig ist aber zwischen Wunsch und Sucht zu unterscheiden. Eine Absicht 
sorgt, richtig umgesetzt für Wachstum. Sucht bringt Verwicklung, Krankheit 
und  Tod und  Süchte  gibt  es überall. Die  schlimmste  von  allen  scheint mir 
Machtgier zu sein, weil solche Wesen zu den unfertigsten und am wenigsten 
entwickelten gehören und sobald sie die Möglichkeit der Macht bekommen, 
diese gnadenlos auf Kosten aller anderen Wesen auskosten. 

Vernachlässigen  Sie  den  Körper, weil  Sie  zu  viel  arbeiten,  in  Stress  leben, 
oder sich keine Zeit für Ihre Gesundheit und Regeneration nehmen, zu wenig 
schlafen,  schlechte  Lebensmittel  zu  sich  nehmen,  unangepasste  Kleidung 
tragen,  frieren,  halb  verhungern,  ständig  nur  schuften,  fresssüchtig, 
sexsüchtig,  drogensüchtig  oder  sonst  was  sind,  dann  sind  Ihre  Tage  auf 
diesem Planeten gezählt. Erholung, Ruhe und Müßiggang, dem Leben Raum 
geben,  sorgt  für  Entwicklung. Den  Körper  zu  lieben,  ihn  zu  hegen  und  zu 
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pflegen  sind  höchst  notwendige  Vorgänge  für  ein  langes  und  gesundes 
physisches Sein. 

Wenn Sie Ihre Intelligenz nicht fördern und nicht angemessen beanspruchen 
bzw. mit dem Intellekt verwechseln, sich also nicht um die Entwicklung Ihres 
Bewusstseins  vom  „EGO“ hin  zum  „Großen Wesen“  kümmern, werden  Sie 
nicht  vorankommen,  selbst  wenn  Sie  durch  Konkurrenz  kurzfristig  oder 
mittelfristig zu materiellem Reichtum gelangen. Sie stagnieren und werden 
spätestens  in  der  nächsten  unmanipulierten  Inkarnation  die  Antwort  des 
„Unendlichen  EINEN“  erhalten,  wo  auch  immer  diese  das  nächstemal 
stattfindet.  Für diejenigen, die dieses Gesetz überlistet haben, beginnt ein 
bodenloser,  fast grenzenloser Fall, gerade  in diesem neuen  Jahrtausend, es 
sei denn sie beginnen zu erfahren. 

Zur  Entwicklung  Ihres  „großen  Wesens“,  müssen  Sie  Ihre  Intelligenz 
erweitern, siehe Band 2 –  Innere Kreativität und Führung. Sorgen Sie auch 
dafür, dass Sie sich intellektuell nicht überstrapazieren und umgeben Sie sich 
mit  allem,  was  in  Ihnen  Schönheit,  Kreativität,  Ekstase,  Liebe  und 
Dankbarkeit weckt. Hören Sie auf, immer etwas Besonderes sein zu müssen, 
weil Sie ohnedies einmalig und ganz besonders sind. Niemand braucht eine 
Bestätigung von außen. Beenden Sie Ihr Leben im Spiegel. 

Um  „Reines  Bewusstsein“  zu  sein  oder  seelisch  vollständig  zu  werden, 
sollten Sie vor allem  lieben können, Dankbarkeit empfinden und Vertrauen 
haben.  Ein  Mensch  der  die  Liebe  verweigert,  gehört  zu  den 
bedauernswertesten  Geschöpfen  die  es  gibt.  Er  lebt  in  absoluter 
Gleichgültigkeit,  nur  in  der  Kalkulation  und  es  bezeugt  die  größtmögliche 
Armut, die es zumindest in diesem Universum geben kann. 

Das höchste Glück liegt im Geben von allem Guten, was man hat. Nicht nur 
an  jene, die man  liebt, sondern an alles Sein aller Schöpfungen.  Jedes Tier, 
jede  Pflanze,  die  gesamte Natur,  die  Luft  und  das Wasser,  unsere Mutter 
Erde,  unser  Vater  Sonne,  unser  Universum,  alle  Universen  und  alles  was 
noch darüber hinaus gehen mag muss  in tiefster,  innigster und dankbarster 
Form  geliebt  und  angenommen werden.  In  jeder  nur  erdenklichen  Art  zu 
geben, ist der spontane und natürliche Ausdruck reiner Liebe. So wird reines 
Sein und die absolute Quintessenz des „Unendlichen EINEN“ umgesetzt. Wer 
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nichts gibt, kann nichts empfangen – Ursache und Wirkung – und sein Platz 
als Mensch – Partner, Elternteil, Freund, Bekannter, Mitarbeiter, Mitmensch 
etc. – bleibt unausgefüllt, ungelebt und frei von jeglicher Entwicklung.  
Jene Wesen,  ohne  Zugang  zu  ihren  absolut wertfreien  „Heiligen  Räumen“ 
sind weder ganzheitlich, noch fähig  irgendjemandem zu helfen und werden 
in  ihrer  Entwicklung  gehemmt,  um  sich  noch  tiefer  in  die  Verwicklung  zu 
begeben, bis sie es selbst erkennen. 

Materielle Objekte  zu benutzen,  zu begehren um  sich dadurch  zu  einem 
volleren Leben mit Körper, Seele und Geist – stets zum Wohle allen Seins – 
zu  entwickeln  ist  in  Ordnung,  löblich, wichtig  und  hat  dann  einen  sehr 
hohen Wert, wenn der innere Weg in gleichem Ausmaß beschritten wird. 

Ganz wichtig und richtig ist es, sich zu wünschen in grenzenlosem Wohlstand 
und Reichtum – zum Wohle allen Seins – zu  leben, wenn Sie ein normales 
menschliches Wesen  sind. Dann  ist  es  sogar  so,  dass  Sie  gar  nicht  anders 
können, weil  sich  Ihr Bewusstsein entwickeln muss. Es  ist wichtig, dass Sie 
dem  Wissen  von  unbegrenztem  Wohlstand  die  höchste  Priorität  und 
Aufmerksamkeit  schenken,  da  es  auf  der  jetzigen  Ebene  das  Edelste  und 
Wichtigste,  zum  Wohle  allen  Seins  ist.  Wenn  Sie  diesen  Aspekt 
vernachlässigen, sorgen Sie weder für sich selbst, noch für die Tierwelt, die 
Pflanzenwelt und  schon  gar nicht  für Mutter  Erde. Wird dies nicht  gelebt, 
können Sie den in Ihnen liegenden Schöpferfunken nicht finden um sich mit 
dem „Unendlichen EINEN“ zu vereinigen.  

Lediglich  das  „Luzifer  –  Experiment“  würde  so  weiter  betrieben  werden, 
welches  früher  oder  später  Ihren  Untergang  besiegeln  muss  und  Sie 
verabsäumen es damit, das Beste aus sich selbst zu machen. 

Wer seine Freiheit aufgibt, um Sicherheit zu erreichen, wird am Ende beides 
verlieren. 

Benjamin Franklin 




